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Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 

Gremium Datum der Sitzung 

Bezirksvertretung 8 (Kalk) 22.04.2021, TOP 7.11 

 
Entschärfung der Gefahrensituation an den Kreuzungen Eythstraße/Steinmetz-
straße und Eythstraße/Lilienthalstraße in Köln-Kalk 
Antrag der SPD-Fraktion vom 07.04.2021 
 

Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Kalk bittet Sie um Aufnahme des o.g. An-
trags in die Tagesordnung der Bezirksvertretung Kalk am 22.04.2021: 

 
Zu Fuß Gehende, die entlang der Eythstraße den Fußweg nutzen, müssen die vor-
fahrtsberechtigten Straßen Steinmetzstraße und Lilienthalstraße queren. Zurzeit ist 
an diesen Stellen durch ruhenden Verkehr nur eine sehr schlechte Einsicht gegeben. 
Die zu Fuß Gehenden - hier auch vor allem Schulkinder - müssen bereits auf die 
Fahrbahn treten, um diese wirklich einsehen zu können. Durch die schlechte Aus-
leuchtung bei Dunkelheit wird die Situation noch verschärft. 
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Durch die Vorfahrtsberechtigung des abbiegenden Verkehrs ist die gefahrene Ge-
schwindigkeit sehr hoch; die zulässige Geschwindigkeit von 30 km wird oft über-
schritten. Die großzügige Dimensionierung des Kurvenbereichs (notwendig aufgrund 
des Bus-Verkehrs) ermöglicht zudem, das erhöhte Tempo auch im Kurvenbereich 
aufrecht zu erhalten. Eine enge Befahrung der Kurve gefährdet dann auch den ent-
gegenkommenden Radverkehr. 
 
Vor diesem Hintergrund stellt die SPD-Fraktion folgenden Antrag und bittet die 
Bezirksvertretung Kalk, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, 

1. mit welchen Maßnahmen die Gefährdung von zu Fuß Gehenden bei der Que-
rung der Kreuzungen Eythstraße/Lilienthalstraße und Eythstra-
ße/Steinmetzstraße in Köln-Kalk verringert werden kann; 

2. mit welchen Maßnahmen an der Kreuzung Eythstraße/Lilienthalstraße in Köln-
Kalk die Gefährdung von Radfahrenden, die die Lilienthalstraße entgegen der 
Einbahnstraße nutzen, verringert werden kann. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Christian Robyns    gez. Dirk Habermann 
Christian Robyns   Dirk Habermann 
Fraktionsvorsitzender   Bezirksvertreter 


